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Hoff und Perſonalnachrichten
Berlin 6 Juli Kaiſer Wilhelm befindet ſich ſeit Sonnabend in r über die Weiterreiſe war bis heute noch nichts

beſtimmt Die Witterung in Norwegen iſt ſchön en n
n Anweſenheit der Kaiſerin fand heute nachmitta edu für den verſtorbenen Ober Hof und Don

rediger Ober Konſiſtorialrath D Koegel ſtatt Der Kaiſerließ urch den Chef des Geheimen Civil Kabinets Wirklichen

Geheimen Rath Dr von Lucanus einen Lorbeerkranz am Sarge
niederlegen Bei der Tranuerfeier waren ferner anweſend die
Prinzeſſin Wilhelm von Mecklenburg der Prinz Max von Baden
der Staatsſekretär des Jnnern Staatsminiſter Dr von BVötticher
der Ober Hof und Hausmarſchall Graf zu Eulenburg und der
Staatsminiſter Graf zu Eulenburg Die Gedächtnißrede hielt der
Generalſuperintendent Hof und Domprediger Faber

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe iſt am Sonntag in
Auſſee eingetroffen

Deutſche Kriegsſchiffe in Rußland

Die deutſchen Schulſchiffe Steln und Stoſch
werden in dieſer Woche in Petersburg eintreffen Die
Mitglieder der deutſchen Kolonte werden ihren Lands
leuten am 10 d M ein Feſt im Deutſchen Klub geben

Die deutſch oſtafrikaniſche Centralbahn

Es dürfte von Jntereſſe ſein zu erfahren daß ſich auch der
Gouverneur v Wiſſm ann in einem beſonderen Gutachten
für das Centralbahnprojekt geäußert hat Es heißt in dem
Gutachten

Der Anſchluß der Nyaſſa Länder durch Verbindung von
Tanganyka und NyaſſaSee bietet eine bedeutungsvolle Per
ſpektive für die Entwickelung dieſer Bahn die überhaupt das
Rückgrat eines oſtafrikaniſchen Eiſenbahnnetzes der Zukunft bilden
wird Mein Standpunkt iſt daher der daß mit Fortführung
der Uſainbara Bahn bis Korogwe dasjenige Gebiet erſchloſſen
wird welches dieſe Bahn wirklich in Verdienſt ſetzen würde
Nächſt der Ausbeutung von Uſambara muß aber dem Beſtreben
der kolonialen Entwickelung die Ausbeutung von Ukami und

Ulngüru am Herzen liegen n dieſe fruchtbaren wahrſchein
lich mineralhaltigen Gebiete würde doch fraglos einmal eine
Bähnverbindung geſchaffen werden müſſen Daher liegt esauf der Hand daß außer der Uſambara Bahn auch die nach

Ukami und Ulugurn baldigſt in Angriff genommen werden
muß Jm Hinblick endlich auf die Nothwendigkeit der Ver

nichtung des Sklavenhandels des Schutzes und der Förderung
des Miſſionsweſens und überhaupt der ganzen Eröffnung von
Deutſch Oſt Afrika iſt wohl kein Zweifel vorhanden welche
Bahn einen ſegensreicheren Einfluß ausüben würde die Nord
bahn oder die centrale welche durch die Mitte des deutſchen
Beſitzes hindurchgeht und nach dem Norden und Süden der
Kolonie gleichmäßig ihre nutzbringenden Kräfte geltend macht

Daß wir unſer oſtafrikaniſches CentralbahnProjekt überhaupt
nicht auf die lange Bank ſchieben dürfen zeigt der Beſchluß
den das engliſche Unterhaus am 2 Juli gefaßt hat
indem es die Regierung zur Aufnahme einer durch jährliche
Nückzahlungen zu tilgenden Anleihe im Betrage von 60 Mill
Mark für den Bau einer Eiſenbahn von Mombaſſa
nach Ugandg d h von der britiſch oſtafrikaniſchen Küſte
nach dem centralafrikaniſchen Seegebiete ermächtigt Damit
tritt der Plan eines engliſchen Konkurrenzunternehmens zur
dentſch oſtafrikaniſchen Centralbahn in ein neues Stadium
Es kann kaum noch einem Zweifel unterliegen daß die 60
Millionen Mark in England ſehr bald bewilligt ſein werden

Die Berl N Nachr bezeichnen ſchon jetzt als feſtſtehend
daß dem Reichstage in ſeiner Herbſtſeſſion Vorlagen
über Eiſenbahnbauten in Oſtafrika wie in Süd
weſtafrika zugehen werden Jm letzteren Schutzgebiete
werden die Bahnen im nördlichen wie im ſüdlichen Theile von
Geſellſchaften mit engliſchen Namen gebaut werden

Verſchiedene Mittheilungen
Der Kaiſer hat beſtimmt daß das Panzerſchiff I Klaſſe

Kaiſer Friedrich III der Marineſtation der Nordſee zu
sutheilen iſt

Das Oberlandes gericht in Naumburg hät wie wir
zuverläſſig erfahren die Reviſion in dem Prozeſſe Stumm
Kö tzſchke zurückgewieſen

Unſer berliner Korreſpondent meldet uns Die Aus
n anläßlich der Vollendung des Bürger
ichen Geſetzbuches ſind nicht den hauptſächlich betheiligten

Abgeordneten ſondern nur den Einzelſtagtskommiſſaren zugedacht
wie Struckmann Mandry Planck uſw Bereits hat
Forſtmeiſter Dankelmann den Titel Landforſtmeiſter der
bayriſche Geheimrath Garn den Rothen Adlierorden zweiter
Klaſſe erhalten

Wie die Deutſche Gerberzeitung hört ſind Beſtrebungen
in Gange einigermaßen beträchtliche Mengen von verſchiedenen
Gerb materialien aus Südweſt Afrika nach Deutſch
land zu ſchaffen um damſt u praktiſche Gerb
verſuche anſtellen zu laſſen Ob dieſelben ein poſitives Ex

aben werden bleibt abzuwarten Bekanntlich hatte der
entralverein der deutſchen Lederinduſtrie ihm zugeſchickte Proben

einzelner ſüdweſtafrikaniſcher Gerbſtoffe unterſuchen und mit
ßer derſelben auch einen kleinen praktiſchen Verſuch anſtellen
aſſen

Freiherr v Hammerſtein wird die gegen ihn erkannteStrafe in der Strafanſtalt Moabit verbüßen eine Ange
örigen ſollen ſich der Poſt zufolge mit einer entſprechenden
itte an den Miniſter des Jnnern gewandt und dieſer ſeine Zu

ſtimmung dazu ertheilt haben
Straßburg i 6 Juli Wie ſtraßburger Blätter meldenvVe t der Bezirkspräſident von O ereleß die Beſtätlgung

ne als Mitalied des Gemeindes von Mäſlhanſen weil Bueb keine Stenekn zahſe
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Ausland
Frankreich

Die Depulkirtenkammer ſetzte am Montag die Berathung
über die Reform der direkten Steuern fort Bei
Artikel 1 befürworteten mehrere Redner eine Gegenvorlage
nach welcher das Staatsmonopol der Rektifikation des
Alkohols errichtet werden ſoll deſſen Ertrag die direkten
Steuern ganz oder theilweiſe erſetzen würde Der Finanz
miniſter Cochery erwiderte die Verwaltung ſei mit dem
Studium der Frage beſchäftigt und werde ſobald dieſe Arbeiten
beendigt ſeien eine hierauf bezügliche Vorlage einbringen

Hierauf wurde die Gegenvorlage zurückgezogen Pelletan krat
für die von Doumer eingebrachte Gegenvorlage ein nach welcher
eine allgemeine Einkommenſteuer eingeführt werden ſoll wie
ſie von der Kammer zur Zeit des Kabinets Bourgeois be
willigt worden Pelletan bemerkte dieſe Steuer habe nichts

e an ſich da ſie beinghe in ganz Europa
eſtehe

Einige franzöſiſche Greuzbewohner ſcheinen den bünduiß
ſuchenden Spaniern wirklich auf den Leim gehen zu wollen
Wie man aus Figueras berichtet kamen am Sonntag zahl
reiche franzöſiſche Bürgermeiſter mit einem Vergnügings
zuge dort an und wohnten dem Stiergefecht bei Die Menge
begrüßte die Gäſte jubelnd Die Munizipalität gab ein Banket
bei welchem der Bürgermeiſter von Figuergs in einem Toagſt
das franzöſiſche Volk verherrlichte Der Bürgermeiſter von
Perpignan dankte und toagſtete auf die franzöſiſchſpaniſche
Allianz Selbſtredend entbehrt dieſer Schritt einer Handvoll
kleiner Bürgermeiſter jeder Bedeutung

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer wurde am Montag die General

debatte über die Vorlage betreffend das Civilkommiſſariat
in Sicilien fortgeſetzt Unter den Rednern ſprach Son
n Koch dagegen Bis jetzt ſind 27 Tagesordnungen ein
gebracht

Nach einer Privatdepeſche aus Maſſaug hat der in
Kaſſala ſtationirte Lieutenant Pavone am 27 Mai in
Oſobri am linken AtbaraUfer eine Recognoscirung unter
nommen Das Feuer begann in der Morgenfrühe Die
italieniſchen Truppen hatten gute Deckung und erlitten keine
Verluſte auf ſeiten der Derwiſche fielen zwei Mann Das
Feuer hielt faſt den ganzen Tag über an Die Zahl der
Derwiſche betrug etwa 100 Die italieniſchen Truppen kehrten
nach Kaſſala zurück Jn Eifaſcher ſind einige Trupps vom
Fußvolk der Derwiſche

Aus Djibuti wird gemeldet daß dort in der Sonntags
uacht Graf Couſtantin Werſowitz der im Auftrage eines
Komitees römiſcher Damen nach Abeſſynien gereiſt war um
den italieniſchen Gefangenen Unterſtützungen zu überbringen
plötzlich geſtorben iſt

Türkei
Mit großem Eifer arbeiten die Botſchafter in Konſtantinopel

an der Wiederherſtellung der Ruhe auf Kreta So richtketen N
ſie am Sonntag nach vorangegangener genteinſchaftlicher Be
rathung freundſchaftliche Rathſchläge an die griechiſche Re
gierung ſie auffordernd ihren Einfluß aufzubieten damit die
Aufſtändiſchen die Zugeſtändniſſe der Pforte annehmen Des
weiteren baten ſie die griechiſche Regierung weitere Munitions
und Flintenſendungen nach Kreta zu verhindern Die Antwort
der griechiſchen Regierung iſt noch unbekgunt

Wie von der Jnſel Kreta ſelbſt verlautet will die Mehrzahl
der kretiſchen Deputirten daß die Verſammlung des Landtages
nicht im Regiernngsgebände ſondern im Gemeindehanſe tage
und will ihre Wünſche nur dem Wali vorlegen um ſodann
ab zureiſen Es handelt ſich um folgende Forderungen
1 Ernennung eines chriſtlichen Wali im Einverſtändniſſe mit
den Mächten auf beſtimmte Zeitdauer mit adminiſtrativer
Machtvollkommenheit Unterſtellung des Militärkommandanten
unter den Wali Neubeſetzung der Beamtenſtellen auf der Jnſel
und Ertheilnng von Sanktionsrechten für das Budget und
die Landtagsbeſchlüſſe 2 Kontrollrecht des adminiſtrativen
Rathes über die Landeseinnahmen 3 Reorganiſation der Rechts
pflege durch ausländiſche Fachmänner 4 Verwendung ſämmt
licher Einnahmen der Jnſel ſür die Ausgaben derſelben
5 Befugniß des Landtages Geſetze zu dekretiren und zu ver
ändern mit Ausnahme der Fundamentalartikel des organiſchen
Statuts 6 Neubildung der Gendarmerie aus Eingeborenen
der beiden Glanbensbekenntniſſe Aus dieſen Forderungen
geht hervor daß die Jntervention der Konſuln ſchwierig und
infolge der herrſchenden Erregung und der aufgetauchten
Mehrforderung deren Erfolg unſicher iſt Unter den in der
türkiſchen Garniſon ſtehenden Arabern ſoll infolge Sold
rückſtandes eine Meuterei ausgebrochen ſein zu deren Be
wältigung eine Aenderung in der Truppendislokation erforder
lich ſein wird

Nach einer weiteren ſoeben aulangenden Depeſche aus
Santorin ſind die Türken immer noch in Kandano
eingeſchloſſen Ueber die Zuſammenkunft der revolntionären
nie eher fehlen authentiſche Nachrichten es ver
lautet en die Vertreter von neun Provinzen feien Sonn
abend in Kamboi bei Phoe angekommen Ferner verlantet
der bekannte Führer der Kreter Haajimichalis der ſich
noch in Athen befindet werde zum Präſidenten der
proviſoriſchen Regierung ernannt werden Unter den
Kretern herrſche Einverſtändniß darüber die Autonomie zu
verlangen wenn dieſes Verlangen von der Pforte abgewieſen
werde werde der Aufſtand allgemein werden Die chriſtlichen

a ſie die Ausrnfung der provi
Deputirten haben ſich zu dem r Konſul begeben und
demſelben erklärt ſie könnten

Halle a d Saale Dienstag den 7 Juli

foriſchen Regierung erwarteten an den Arbeiten der National
e 1eeeeeeeererree

verſammlung nicht theilnehmen Die Plünderung chriſt
licher Dörfer dauert fort taufende von Frauen
und Kindern warten auf Dampfer um nach
Griechenland abzureiſen und beeinträchtigen durch ihre
Anweſenheit die Bewegungsfreiheit der Aufſtändi chen

Halle und Amgegend
Halle 7 Jult

IStadtverordneten Sitzung Der geſtrigen Sitzunder StadtverordnetenVerſammlung iſt eine Vorlage Segen
in welcher der Magiſtrat der Verſammlung mittheilt daß er
dem Beſchluſſe wegen Vertheilung der 80,000 M an die
Lehrer beigetreten iſt gleichzeitig reicht der Magiſtrat einen
Vertheilungsplan ein Außerdem giebt der Herr Vorſteher
bekannt daß der Magiſtrat die Vorlage wegen Vermiethung
des Stadttheaters an Hrn Rahn zurückgezogen hat Die
Verſammlung genehmigt nun die Verpachtung der Glauchaer
Gemeindewieſe an Hrn Peuſchel die Annahme zweier Legate
gegen erggag e von Erbbegräbniſſen und die Koſten für
den weiteren Ausbau der Wege auf dem Nordfriedhofe
Die Vorlage wegen Mittelbewilligung für Beheizung der
Theater Korridore wird der Baukommiſſion zur Begut
achtung überwieſen die Verpachrung des Ladens im
Rathhauſe an der Ecke von Markt und Leipzigerſtraße an Hrn
Stein brecher für 3600 M gutgeheißen die Mittel für Um
änderung der Maſchinentransmiſſionsanlage im Stadt
theater genehmigt und die Verpachtung von Obſt nutzungen
an den Handelsmann Wilde ausgeſprochen Die Petition wegen
Gewährung ſtädtiſchen Waſſers an zwei Eröllwitzer

Ein wohner wird dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
überwieſen von dem Schreiben des Herrn Buchdruckerei
beſitzers Hendel betreffend das Ausſchreiben über Heraus
gabe des Adreßbuches Kenntniß genommen und die
Petition Lehmer und Genoſſen wegen Rückvergütung von
Bierſteuer ſo lange zurückgeſtellt bis die Angelegenheit durch
die ProvinzialSteuerdirektion klargeſtellt iſt Schließlich ver
handelt die Verſammlung einen aus ihrer Mitte geſtellten eiligen
Antrag nach dem die alten Schienen der Stadtbahn am
Franckeplatze durch neue erſetzt werden ſollen Die Koſten
werden 850 M betragen

Aſſeſſor Wehlan vor dem kaiſerlichen Disciplingrhofe
L Leipzig 6 Juli

Die heutige Verhandlung wurde um 9 Uhr von dem Vor
ſitzenden eröffnet Der Angeklagte Wehlan iſt in Lackſtiefeln er
ſchienen Das Wort erhielt zunächſt der Referent Herr Reichs
gerichtsrath Dr Olshauſen Derſelbe theilte die Perſonalten
des Angeklagten er iſt am 12 Nov 1860 als Sohn eines
Gutsbeſitzers in der Provinz Brandenburg geboren mit und
ging daun auf die Thatſachen näher ein welche der Anklage
zu Grunde liegen Das Urtheil des vpotsdamer Gerichtshofes
wurde ebenfalls in den Hauptzügen mitgetheilt Berufung iſt
von beiden Parteien eingelegt Die Anklage beantragt Ent
laſſung aus dem Amte der Angeklagte dagegen Freiſprechung
Der Vorſitzende ordnet an daß die verſchiedenen Anklagepunkte

einzeln nacheinander verhandelt werden
Zunächſt wird der Fall Auguſt Bell verhandelt Dieſer
eger iſt nach der Anklage von Wehlan am 4 Mai 1893 wegen

angeblichen Uhrendiebſtahls zu ſechs Jahren Gefängniß 100 M
Geldſtrafe und zu monatlich 15 Hieben verurtheilt worden Beil
hatte den Diebſtahl geleugnet und war auf Anordnung Wehlan s
bei jedem Leugnen über eine Tonne gelegt und geprägelt
worden Er hat ca 80 Hiebe erhalten Wehlan hat auch mit
dem Fuße nach ihm getreten Dann hat Bell unter dieſem
Zwange den Diebſtahl zugeſtanden an dem er gänzli unſchuldig
war Kanzler Leiſt ließ die dem Bell auferlegte Strafe nicht
vollſtrecken weil er ſich von der Unſchuld des Bell über
zeugte Es werden die Ausſagen der über dieſes Gerichts
verfahren vernommenen Zeugen verleſen Von beſonderem
Intereſſe ſind die Ausſagen des Dr Vallentin durch deſſen in
der Neuen Deutſchen Rundſchau veröffentlichtes Tagebuch
zuerſt die Aufmerkſamkeit auf das Treiben Wehlan s gelenkt
worden iſt Dr Vallentin bekundet daß die Behandlung Bell s
während der Gerichtsverhandlungen eine äußerſt grauſame
geweſen ſei Jnfolge der vielen Hiebe habe der Rücken Bell s
wie gehacktes Rindfleiſch ausgeſehen Wehlan hat beſtritten daß
Bell 80 Hiebe erhalten hak und Bell als den ſchlechteſten
Menſchen von Kamerun hingeſtellt Das potsdamer Urtheil hat
in Falle die Erpreſſung eines Geſtändniſſes als erwieſen
angeſehen

Wehlan erhält nunmehr das Wort um ſich über dieſen
Anklagepunkt zu äußern Er beſtreitet die Züchtigung Bell s
angevrdnet zu haben um ein Geſtändniß zu erpreſſen und
behanptet dies ſei nur wegen des ganz frechen Betragens des
Bell geſchehen Derſelbe ſei ein ſittlich verkommener Menſch
und habe gar nicht anders behandelt werden können Der
Präſident verweiſt Wehlan darauf daß keiner der vernommenen
Zeugen von dem unangemeſſenen Benehmen Bell s etwas
bemerkt hat daß vielmehr alle das Gefühl gehabt haben
es ſollte ein Geſtändniß erpreßt werden Auf den Hin
weis des Präſidenten daß Bell nur auf Verdacht t
verurtheilt ſei erwidert Wehlan Bell ſei ſo ſprt e
laſtet geweſen daß er auch ohne Geſtändniß hätte
verurtheilt werden müſſen Die fragliche Uhr ſei auf
dem Kriegsſchiffe Falke geſtohlen zu einer Zeit als nur
Auguſt Bell dort war Nachher ſei in der Wohnung dieſes
Schwarzen eine Uhr allerdings nicht die ſoeben geſtohlene ge
funden worden Der Vorſitzende hält dem entgegen daß Wehlan
ein Urtheil erlaſſen bevor der objektive Thatbeſtand geent
war Die Sache hätte recht gut noch r e werden können
Außerdem ſei die Strafe gegen Bell ungewöhnlich hoch Wehlan
e hiergegen verſchiedene Einwendungen ohne beſonderen

erth
Es wird nunmehr der zweite Anklagefall voggeire en Dem

Angeklagten wird zur Laſt gelegt von dem Neger Agotja ein
Geſtändniß r Gewalt erpreßt zu haben Agotja hatte den
Jnhalt eines geſtohlenen Koffers verkauft und follte den Namen
des Käufers nennen weil er dies nicht that s Wehlan ihn
wiederholt peitſchen Der Angeklagte beſtreitet jetzt die Züchtigung
zur Erxpreſſung eines Geſtändniſſes angeordnet zu haben und



will die Feltſchung nur verhängt haben weil Agotje ihn be
en haben de nächſten Falle handelt es ſich um die Beſtrafun eines

warzen Schiffsinngen wegen angeblichen Cigarrendiebſtahlsr 36 Hieben daß es durchkommt auf den bloßen Verdacht
hin Das potsdamer Urtheil hat hier ein Disciplinarvergehen
nicht angenomnmen da es ſich nur um die Züchtigung einer zum
Geſinde gehörigen Perſon gehandelt habe Die Anklagebehörde
r aber die Behauptung daß doch ein Disciplinarvergehen vor

e aufrechtWeſten n dem Angeklagten zur Laſt gelegt er habe die
Schwarzen welche in Schuidhaft ſaßen ungerechtferti terweiſe
rügeln laſſen Er äußert ſich hierüber ausſührlich Dasa wenmathen habe bei den Schwarzen außerordentlich über
nd genommen Wenn dann die Kerls in die Schuldhaft kamen
fühlten ſie ſich ſehr wohl Sie wohnten in dem ſchönſten
uſe von ganz Kamerun brauchten nicht zu arbeiten wurden

von ihren Geſchlechtskrankheiten geheilt und machten keine Mieneihre Shuwen zu bezahlen Da dies nicht ſo habe weitergehen

können ſo habe er aus pädagogiſchen Gründen die Schwarzen
rügeln iaſſen um ſie zur Erfüllung ihrer Pflichten anzuhaltenPer Vorſibhende hält ihm entgegen daß er auch nach afrika

h Pare echte zu derartigem Vorgehen keine Berechtigung ge
abt habe
Es folgt nunmehr die ſchwerſte Beſchuldigung Tödtung zweier

Gefangenen und eines Schiffslochs während des Bakokoaufſtandes
Dieſe Gefangenen die übrigens nicht zu den Feinden ſondern

u den Freunden der Deutſchen gehört haben ſollen hatten auf
ben Dampfer Nachtigal wohin ſie gebracht worden waren
mit Unterſtützung des ſchwarzen Kochs der Wörmannfaktoreiihres Landsmannes einen Fluchtverſuch gemacht Dieſe drei
Leute ſind nach der Anklage auf Veranlaſſung Wehlan s ab
geſchlachtet worden Die über dieſen Punkt erſtatteten Zeugen
ausſagen werden verleſen Bezirksamtmann von Kotzau hat den
Ausſagen noch einen Bericht hinzugefügt in welchem er be
ſireitet geſagt zu haben daß Wehlan die drei Leute habe ab
ſchlachten laſſen er ſei damals nicht in Batanga wo es geſchehen
jein ſoll geweſen Wehlan hat nachdem durch Pr Vallentin s
Tagebuch dieſe Angelegenheit bekannt geworden war ſich
darüber geäußert und insbeſondere in Potsdam behauptet er
habe die Benutzung von Gewehren verboten um kein Aufſehen
zu erregen Er habe nur angeordnet die drei Leute aufzu
hängen wozu er ſich für ver gehalten habe Das Pots
damer Urtheil macht ihm einen Vorwurf daraus daß er die
Ausführung ſeines Befehls von der Abſchlachtung will Wehlan
gar nichts gewußt haben nicht überwacht habe Dieſelben An
t wie in Potsdam macht Wehlan heute Er behanuptet er
abe ſich auch nicht für verpflichtet gehalten die Ausführung des
efehis zu überwachen Von der Anffindung der Leichen der

drei Schwarzen habe er nichts erfahren
Nunmehr wird der Fall des ſchwarzen Poltizeiſoldaten

Allaſſar vorgenommen Dieſer hatte die Beantwortung von
Fragen verweigert und war zu 20 Tagen ſtrengen Arreſtes ver
ürtheilt worden und bekam nur ſo viel Nahrungsmittel als
nöthig waren um ihn vor dem n zu ſchützen Auch
die Verurtheilung des ſchwarzen Kochs Ngoſſi wegen Hühner
diebſtahls und die Mißhandlung deſſelben wird Wehlan zur Laſt
gelegt Wehlan hat hierauf nichts beſonderes zu erwidern

Den Gouvernementsdiener Etelki welcher Eßwaaren und
Spirituoſen entwendet haben ſollte hat Wehlan trotz ſeiner Un
ſchuldsbethenerungen derartig prügeln laſſen daß es der
Maſchiniſt Gibhardt der zugegen war nicht mit anſehen
konnte Wehlan hat nach den Aüsſagen von Zeugen den Etelki
mehrmals vor den Bauch getreten An den Kapitän des
Schiffes hat er erfolglos das Anſinnen geſtellt den Etelki über
Bord zu werfen will dies aber nicht gethan haben um den
Etelki ertränken zu laſſen

Der Vorſitzende wünſcht vom Angeklagten namentlich über die
Fußtritte nähere Auskunft Wehlan ſagt er habe Etelki nur
mit dem Fuße weggeſchoben und gerufen ſchere dich weg
Wenn einzelne Zeugen etwas anderes ausgefagt hätten ſo ſei
dies nur aus Feindſchaft gegen ihn geſchehen

Ein Mitglied des Gerichtshofes fragt ob es dem Gouverneur
bekannt geweſen ſei daß gegen ſäumige Schuldner Prügelſtrafen
verhängt wurden Wehlan behauptet ja Der Vertreter der
Staatsanwaltſchaft Herr Aſſeſſor Dr von Buri vom Aus
wärtigen Amt betont dem gegenüber daß weder dem Aus
wärtigen Amte noch dem Kolonialamte davon etwas bekannt
geweſen ſei

Dem Antrage des Vertreters der Staatsanwaltſchaft einen
Brief des früheren Gonverneurs von Zimmerer zu verleſen in
welchem dieſer verſichert keine Kenntniß von der Prügelung der
böswilligen Schuldner gehabt zu haben widerſetzt ſich Wehlan
energiſch und meint der Gerichtshof werde ihn doch nicht für
einen Lügner halten Der Vorſitzende bemerkt es handele ſich
hier nicht um einen amtlichen Bericht der ohne weiteres verleſen
werden könne ſondern um eine private Aeußerung Der Ge
richtshof beſchließt von der Verleſung des Schriftſtückes abzu
ſehen d behält ſich die perſönliche Ladung des Herrn von Zim
merer vorEs erfolgt nun die Verleſung der Ausſage des Bauinſpektors
Schran der lange in Afrika war und ſich über die Prügel
ſtrafe bei den Schwarzen geäußert hat Er meint in Kamerun
ſei dieſe Strafe nicht zu entbehren und wirke auch nicht allzu
nachtheilig

Aehnlich hat ſich der Zeuge Konſul Schmidt geäußert der noch
der Anſicht Raum giebt daß die Schwarzen bei ihrer Zähigkeit
J e e gar nicht in dem Maße empfinden wie andere

enſchen

Der frühere Gonverneur von Soden hat bekundet daß er
zwar auch habe prügeln laſſen aber die Züchtigung ſäumiger
Zahler nicht für zuläſſig halle Weitere Zeugen haben ſich über
den Angeklagten und ſein Regierungsſyſtem ausgeſprochen und
zollen dem in gewiſſer Hinſicht Anerkennung Beſonders günſtig
für Wehlan ſind die Bekundungen des Miſſionars Schuler nach
deſſen Ueberzeugung Wehlan ein Herz für die ſchwarze Be
völkerung hatte und nicht der Wülherich iſt als welchen ihn
Dr Vallentin s Tagebuch hinſtellt Aehnlich hat der Miſſionar
Fitzer ſich geäußert Auch der Lehrer Chriſtaller in Kamerun
hat ſich derartig ausgeſprochen

Aus dem Urtheile des Potsdamer Gerichtshofes wird hierauf
noch eine Stelle vorgeleſen welche die Milderungsgründe die

dem en zu gute kommen darlegt
Auf Antrag des Vertheidigers wird noch die Ausſage des

Plantagenleiters Teutſch verleſen Dieſer Zeuge hat den Ein
druck gewonnen daß die Schwarzen großes Vertrauen zu

hatten Ebenſo hat die Ehefrau dieſes Zeugen ſich

Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft bemerkt mit Bezug darauf
daß Wehlan den Zeugen Gibhardt als unglaubwürdig hingeſtellt
hat es liege ein amtliches Zeugniß über Gibhardt vor in
welchem dieſem das beſte Zeugniß ausgeſtellt wird

Der Vertheidiger beantragt den Bootsmann Maß vom Dampfer
Nachtigal und den Sergeanten Lewonig von der Schutztruppe

als Zeugen zu vernehmen Mittagspauſe
Nach Wiedereröffnung der Verhandlung erhält der Vertreler

der Staatsanwaltſchaft Aſſeſſor Dr v Buri das Wort Jn
Potsdam ſei von ſeiten der Staatsanwaltſchaft Entlaſſung aus
dem Amte beantragt worden das gleiche werde heute beantragt

Semeint ſei damit nur die Entlaſſung ans dem gegenwärtigen
Dienſtverhältniß nämlich dem eines außeretatsmäßigen Hilſs
expedienten des a Amtes Die Stellung des An
777 ten als eines preußiſchen Aſſeſſors werde dadurch nicht

rt Zur Laſt gelegt würden dem Angeklagten drei zea
r en von Dienſtvergehen im engeren und drei im weiteren
ne Die letzteren würden von der Staatsanwaltſchaft nur

als disciplinar zu ahndende Delikte angeſehenBen ſei die un des Angellagien van enwieſc ne in
Falle Agotja dieſem wo es ſich um die Verurtheilung

eines Unſchuldigen handle babe der Angertggte auch micht einmar
ein Wort des Bedanerns über ſeinen Mißgriff cher auch
heute nicht einmal Schwer belaſtend ſei auch die Anwendung
der Prägelſtrafe im Civilprozeßverfahren bei den ſäumigen
Schuldnern Daß der Gouverneur v Zimmerer dieſes Ver
fahren gekannt und gebilligt habe müſſe als unrichtig bezeichnet
werden Ebenſowenig hätten das Auswärtige und das Kolonial
amt Kenniniß davon gehabt Eine Pflichtverletzung liege ferner
darin daß Wehlan die Exekntion der beiden Gefangenen und des
Kochs nicht kontrollirt habe Die von Wehlan vorgeſchützte
Mäbigkeit komme nicht in Betracht Bei einer ſo wichtigen
Angelegenheit ſei es Pflicht des Angeklagten geweſen derartige
Unmenſchlichkeiten zu verhindern Die weiteren Anklagepunkte
ſeien nur als Disciplinarvergehen anzuſehen Hier komme zu
nächſt der Fall Etelki in Belracht Das Verhalten gegen den
ſelben müſſe als ein unwürdiges bezeichnet werden Der Zeuge
Gibhardt auf deſſen Ausſage die Anklage ſich ſtütze ſei durchaus
glaubhaft Jn dem Falle des Schiffsiungen und des Ngoſſi ſei
der Angeklagie ebenfalls ſchuldig Durchans unangemeſſen ſei
es in die Akten zu ſchreiben der Neger ſolle nur ſoviel zu eſſen
und zu trinken erhalten daß er nicht verhungere Allerdings
ſeien dem Angeklagten günſtige Zeugniſſe über ſein Verhalten
ausgeſtellt worden aber das könne ihn nicht bindern auf ſeinem
Antrage zu beharren Jm Kolonialdienſte könne Angeklagter
nicht wieder beſchäftigt werden ebenſo wenig im Konſular und
diplomaliſchen Dienſte Das Urtheil der Vorinſtanz habe all
gemein Widerſpruch erfahren die öffentliche Meinung habe ſich
insgeſammt gegen daſſelbe ausgeſprochen und ihr müſſe doch
einiges Gewicht beigelegt werden Er beantrage den Ausſchluß
des Angeklagten aus dem Amte

Der Vertheidiger glaubte auf die öffentliche Meinung in
Deutſchland geringen Werth legen zu ſollen Andererſeits nahm
er die öffentüche Meinung des Landes wo der Anugeklagte Ve
amter war zu Gunſten deſſelben in Anſpruch Den Ausſagen
dieſer Leute müſſe eine größere Beachtung geſchenkt werden weil
ſie als Kenner des Landes am beſten wiſſen müßten wie die
Schwarzen zu behandeln ſind So ungehenerlich wie es manchem
ſcheine ſeien die Thaten des Augeklagten nicht Bis zum Jahre
1849 habe es in Preußen noch Verdachtsſtrafen gegeben und in
Hannover habe bis 1822 die Folter beſtanden So weit zurück
in der Kultur wie die Kamerunneger heute ſeien Preußen und
Hannover zu Anfang dieſes Jahrhunderts doch nicht geweſen
Zu Gunſten des Angeklagten ſei in Betracht zu ziehen daß er
den Verbrauch des Schnapſes in Kamerun herabgemindert und
die Arbeitsſcheu der Eingeborenen beſeitigt habe Die einzelnen
Anklagepunkte wurden ſodann vom Vertheidiger durchgegangen

Er deantragte auch ſeinerſeits das Urtheil abzuändern und
den Angeklagten freizuſprechen eventuell nur auf einen Verweis
zu erkennen

Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft erwiderte hierauf er
rß keineswegs ſeine Anträge mit Rückſicht auf die öffentliche
deinung geſtellt Die letztere habe ſich aber in ſelten ein

müthiger Weiſe gegen die Auffaſſung gewendet die in dem Ur
theil der Vorinſtanz zu Tage getreten ſei Es unterliege keinem

weifel daß das inkriminirte Verhalten des Angeklagten in
amerin allem menſchlichen Geſühl Hohn ſpreche Wenn das

Regerrecht die Folter zulaſſe ſo ſei dies kein Grund für den
Angeklagten es ebenfalls anzuwenden Wir wollten gerade
Eiviliſation und Menſchlichkeit in Afrika einſühren und dürften
nicht in ſolcher Weiſe wie der Angeklagte verfahren

Nach einer Erwiderung des Vertheidigers erhielt der Ange
klagte das Wort Er verwies auf die Schwierigkeit der Lage in
der er ſich in Kamerun befunden habe und rief in exaltirter
Weiſe wenn er ſich bewußt wäre unehrenhaft gehandelt zu
haben ſo würde er es für recht halten wenn man ihn einfach
niederſchießen würde Man müſſe Ort und Zeit berückſichtigen
und es gelte auch von ihm der Satz tout eomprendre est tout
pardonner Seine letzten Ausführungen machte der Angeklagte

mit weinerlicher Stimme gUm Uhr zog ſich der Gerichtshof zur Berathung zurück
üm 6 Ühr trat der Gerichtshof wieder in den Saal ein Der

Vorſitzende Se Excellenz Präſident Dr v Oehlſchläger ver
kündete zunächſt den Beſchluß des Gerichtshofes in Bezug auf
die von beiden Parteien geſtellten Beweisanträge Dieſelben ſind
durchweg als unerheblich abgelehnt worden Sodann wurde das
Urtheil verkündet Es lautete wie folgt Die Entſcheidung der
Disciplinarkammer in Potsdam vom 7 Jan dieſes Jahres wird
unter Verwerfung der beiderſeitigen Berufungen beſtätigt Die
Koſten fallen zur Hälfte dem Angeſchuldigten zur Hälfte der
Staatskaſſe zur Laſt

Die Urtheilsbegründung lautete folgendermaßen
Der Gerichtshof weicht von der Auffaſſung des erſten Richters

in zwei Punkten ab Zunächſt in dem Fall der den Dolmetſcher
Etecki auf dem Regierungsdampſer Nachtigal betrifft Der
Gerichtshof nimmt zu Gunſten des Angeklagten an daß die Miß
handlung nicht in der Weiſe vor ſich gegangen jſt als der betr
Zeuge bekundet hat Die zweite Abweichung betrifft den Fall in
welchem es ſich um die Tödtung zweier Gefangener und des
Koches handelt Der Vorderrichter legt dem Angeklagten zur Laſt
zwar nicht daß er eine grauſame Tödtung der Gefangenen
angeordnet habe und daß ſie vollzogen worden ſei mit ſeinem
Wiſſen und Witlen wohl aber daß er es unterlaſſen habe die
von ihm angeordnete Tödtung die der erſte Richter als gerecht
fertig anſieht zu überwachen und daß durch dieſe Läſſigkeit der
Angeklagte verſchuldet habe daß die Gefangenen nun in einer
grauſamen Weiſe unter Entſtellung des Körpers und unter
Qualen getödtet worden ſeien Der Gerichtshof kann dieſe Auf
faſſung nicht theilen Einmal nimmt er an daß eine grauſame
Tödtung der Gefangenen überhaupt nicht erwieſen ſei Die
öffentliche Meinung ſteht in dieſer Beziehung auf einer ganz
faiſchen Grundlage und ſie iſt in der eklatanteſten Weiſe ge
täuſcht worden Es iſt gar kein Beweis dafür erbracht daß die
Gefangenen bei ihren Lebzeiten diejenigen Verletzungen bereits
empfangen haben die demnächſt an den Leichen nachdem ſie die
ganze Nacht dagelegen hatten vorgefunden worden ſind Es
ſtimmt vielmehr mit den Verhältniſſen und dem Charakter der
dortigen Bevölkerung durchaus überein wenn man annimmt
daß dieſe Verletzungen erſt nachträglich den todten Körpern zu
gefügt worden ſind Es iſt ja nicht vollkommen klargelegt in
welcher Weiſe die befohlene Tödtung erfolgt iſt Soweit man
klar ſehen kann iſt ſie in keiner Weiſe grauſam verübt worden
ſondern durch einen Streich mit dem Seitengewehr in den Nacken
alſo in einer Weiſe die den Tod am leichteſten herbeiführen konnte
Wenn in Bezug hierauf auch nicht völlige Klarheit herrſcht ſo
iſt andererſeils der Gerichtshof der Meinung daß dem An
geklagten der Umſtand nicht zur Loſt gelegt werden kann daß
er die beſohlene Tödtung nicht ſelbſt überwacht hat Der Ge
richtshof iſt der Anſicht daß die ganze Situgation in der ſich der
Angeklagte als Führer der Expedition defand eine ſolche Pflicht
von ihm nicht ſorderte daß der Angeklagte vielmehr bei ſeiner
hohen verantwortlichen Stellung damals noch wichtigere Pflich
ten zu erfüllen hatte nämlich zunächſt die für die Sicherheit der
ihm unterſtellten Leute Sorge zu tragen und daß er wenn er
dieſe Pflicht vernachläſſigt hätte eine noch ſchwerere Verfehlung
ſich hätte zu ſchulden kommen laſſen als die daß er die anbefoh
lene Tödtung von Gefangenen nicht ſelbſt überwacht Er hatte
die Tödtung dem Sergeanten Lewonig aufgetragen einem Manne
der ſich durch jahrelanges muſterhaftes Verhalten bereits bewährt
hatte als Zugführer einer Truppe Der Angeklägte durfte des
halb wohl annehmen daß Lewonig den Auftrag richtig ausführen
werde Es ſcheiden alſo dieſe beiden Fälle zu Gunſten des An
geklagten uns Was die übrigen anbelangt ſo ſchließt ſich der
Gerichtshof in allen Punkten ſowohl was die Feſt
ſtellung alſo die Würdigung des Beweisergebniſſes anlangt als
auch was die Auffaſſung nach der disciplinariſch ſtrafrechtlichen
Seite hin angeht ganz der Auffaſſung und den Ausführungen
des Vorderrichters an

muoeren Strafe meyt entſchietzen ronnen wen gegenuber dem
Falle Auguſt Bell die übrigen Verfehlungen des Angeklagten
nur ſehr gering in die Waggſchale fallen Der Gerichtshof legt
den Hanupiſchwerpunkt auf den Fall Bell und hat ſich in Bezug
auf denſelben ganz der Auffaffung des Vorderrichters anſchließen
müſſen Er iſt gerade charakteriſtiſch weil dem Angeklagten
ein Richteramt oblag und dieſes es ihm zur erſten Pflicht
machte nicht Geſtändniſſe zu erpreſſen Weil darin alſo die
ſchwerſte Verfehlung des Angeklagten gefunden werden muß ſo
konnte der Wegfall der beiden anderen Punkte nicht dem
Angeklagten weiter zu Gute kommen als wie es dadurch geſchiebt
daß der Gerichtshof es bei dem Urtheil der Vorinſtanz beläßt
Es war deshalb wie geſchehen zu erkennen

Provinzialnachrichten
Merſeburg 6 Juli Ferien des Bezirksausſchuſſes

Der Bezirks Ausſchuß hält während der Zeit vom 21 uli bis
1 Sept Ferien Während dieſer Zeit dürfen Termine zur münd
lichen Verhandlung der Regel nach nur in ſchleunigen Sachenabgehalten werden Anf den Lanf der geſetzlichen Friſten bleiben

die Ferien ohne Einfluß
Magdeburg 6 Juli Vegnadigung Die am

3 Dezember 1895 vom Schwurgericht wegen Tödtung ihres
Tochterkindes zum Tode verurtheilte Ehefrau des Arbeiters
Z ä zu Groß Ammensleben iſt zu lebenslänglicher

uchthausſtrafe begnadigt worden

x Sömmerda 6 Juli Abgelehnt Katholiſche
Schule Der Magiſtrat hatte zu einer Fahrt der hieſigen
Schulkinder nach dem Kyffhäuſer eine Beihife in Ausſicht
geſtellt die Stadtverordneten haben aber die Bewilligung der
Mittel abgelehnt Die Fahrt wird trotzdem nächſter Tage ſtatt
finden und zwar zu einem ermäßigten Fahrpreiſe von 50 bis
2 M Auch erwachſene Perſonen können an der Ausſahrt theil
nehmen Pfarrer Wälter hier iſt zum LokalSchulinſpektor
der hieſigen katholiſchen Schule ernannt

o KQnedlinburg 5 Jnli Rennen Die vom Verein
zur Förderung der Pferde und Viehzucht in den Harzlandſchaften
hente auf dem bei Weſterhauſen belegenen Rennplatze veran
ſtalteten Rennen nahmen folgenden Verlauf

1 Weſterhäuſer Jagd Rennen Preis 1200 Mark 7
Unterſchriften 6 Pferde Rittm H v Arnim s 4j br St
Milfleurs Ritim Frhrn Thumb v Neuburg s

S gy ombler Hrn H Suermondt s 4j St
Herzig 3
2 Jagd Renyvey Ehrenpreis der Stadt Quedlinburg dem

erſten Ehrenpreiſe des Vereins dem zweiten und dritten Pferde
5 Pferde liefen Rittmeiſter Graf v Schwerin s a br St
Elly Lt v Rüxleben s g br St Tauſendſchön

und Lt Douglas a W Quitzow 33 Landwirthſchaftliches Rennen 10 Pferde W
eſſel s Schimmel Heinr Strathauſen ſchwbr St

Klinder br W Andr Heſſe br W ſämmtlich aus
Weſterhauſen

4 Harz Jagd Rennen Ehrenprelis des Fürſten Otto
zu Stolberg Wernigerode um 2000 M von Freunden des Sports
und vom Verein 6 Pſferde Major v Schmidt Pauli s
1 Gde Ul dbr W Fetiſch Lt v BradskyLaboun s
19 Huſ W Herzbube Lt Graf Lehndorff s1 Gd Ül W Herr Vex Lt v Knobelsdorff s
1 Drag br W Penſionär 45 Staatspreis 9 Pferde Graf Zech s 4jähr H
Alterum tantum Lt v Arnim s 3 Ul 3jähr br St
Sanduhr 2 und Hrn H Suermondt s 3jähr St
Rothe Tante 3
6 Quedlinburger Jagd Rennen Preis 2000 M

3 Pferde Lt v Bradsky Laboun s 19 Huſ 6jähr br
W Varns Hrn R Haniel s Sjähr br W Matroſe
W teien F W Perdnutto ſtürzte ohne Schaden zu
nehmen

7 Offizier Hürden Rennen Pr 900 M 7 Pferde Lt Graf
Königsmarck s I5 Ul 6jähr H Mascaret II

Lt v Berken s 15 Huſ 4jähr br St Blue Girl Lt
Panſe s 18 Ul br W Strelitze 3

Die Felder waren im Gegenſatz zu den Vorjahren faſt durch
weg ſehr gut beſetzt wie auch die Reiter durchweg ſchneidigwaren Trotz der Ungunſt der Witterung war der Veſuch ein
befriedigender

8 Leipzig 6 Jnli Priber f Tödtlicher UnfallHeute nachmittag verſtarb nach längerem Leiden der Präſident
des hieſigen Landgerichts Priber Wer mit dem Verewigten
jemals in Berührung getreten hatte ſeine Herzensgüte zu rühmen
ſeine Bruſt zierten hohe Orden Heute früh wollte auf dem
Neumarkt eine Frau einem Motorwagen ausweichen und lief
dabei in ein Holzgeſchirr von deſſen Beſpannung ſie umgeriſſen
und unter die Räder geſchleudert wurde Der Tod der Unglück
lichen trat ſofort ein

Greiz 6 Juli Der Fürſt iſt völlig geneſen aus Teplitz
hierher zurückgekehrt

Gerag 6 Juli Erſchoſſen Der als Führer der hieſigen
Sozialdemokratie bekannte Schneider Albin Franz hat ſich er
ſchoſſen um der Strafe für ein von ihm begangenes Verbrechen
zu entgehen Er hatte ein 15 jähriges Lehrmädchen verführt

Radegaſt Anhalt 5 Juli Unterſchlagung imVorſchußverein Die Reviſion der Kaſſe des hieſigen Vor
ſchußvereins G m u hat thatſächlich den ſchon erwähnten
Fehlbetrag von ca 40,000 M ergeben So weit ſich bei vor
läufiger Prüfung der Bücher ergab ſind davon 11,000 M durch
falſche Buchungen verdeckt Finanzbeamte aus Deſſau ſind be
auftragt den übrigen Fehlbetrag zu ermitteln Eine Reihe an
geſehener und vermögender Bürger ſollen ſich bereit erklärt
haben den Fehlbetrag vorläufig zu decken Unſere Stadt iſt

ekommen Vor fünf Jahren verſchwand der Bürgermeiſter
Sonrad unter Hinterlaſſung erheblicher Schulden im vergangenen
Jahre folgte der heute noch nicht beendete Konkurs des Amtsraths
Saal jetzt reiht ſich die Vorſchußvereinsaffäre an Jn allen drei
u haben die betreffenden Herren ſpurlos verſchwinden
önnen

Letzte Telegramme
Berlin 6 Juli In der Montagsſitzung der Geſellſchaft

für Erdkunde in Berlin berichteten die Brüder Doktoren
aul und Fritz Sarraſin über hochwichtige dreijährige

Forſchungsreiſen in Celebes
Hamburg 6 Juli Bei einem heute vormittag kurz nach

10 Uhr erfolgten Gerüſteinſturz eines vierſtöckigen Neu
baues bei dem Vorort Rotherbaum wurden 2 Perſonen
getödtet 3 ſchwer und 3 leicht verletzt

Oſterode Oſtpreußen 6 Juli Amtlich wird bekannt ge
macht Heute iſt in 11,2 km der Strecke Elbing Miswalde
auf einein Ueberwege ein mit 2 Perſonen beſetztes Fuhr
werk durch Zug 625 überfahren worden Der eine der
Jnſaſſen iſt getödtet worden während der andere einige
Verletzungen eriitten hat

Marburg Regbz Caſſel 6 Juli Jm Dorfe Sielen
bei Trendelbürg würden durch ein Schadenfener 6 Wohn
häuſer mit den Nebengebänden eingeäſchert

Bndapeſt 6 Juli Die Gemeinde Ruzſin im Sa
iſt der Gerichtshof doch dazu gelangt es bei der vom Vorder mit Nebengebäuden ſind eingeäſchert Eine Frau iſt ve
richter gewählten Strafe zu delaſſen

Trotz des Ansfalles der deiden Punkte roſer Komitat iſt gänzlich niedergebrannt 36 Häuer
2

Er hat ſich zu einer brannt

ſeit mehreren Jahren aus den Aufregungen nicht heraus

S S 25

See

m d



Lille 6 Juli Alle Gießer in den hieſigen metallurgiſchen
Fabriken 1800 an der
treten

Autwerpen 6 Juli Nach dem amtlich feſtgeſtellten Wahl
ergebniß welches ſoeben bekannt geworden iſt wird zwiſchen
den 11 liberalen und den 11 klerikalen Kandidaten von Ant
werpen eine Stichwahl ſtattfinden

Larnakg 6 Juli Auf Cypern finden fortgeſetzt heftige
Erdſtöße ſtatt Jn Limaſſol herrſcht allgemeine Panik Die
Behörden verſahen die Bevölkerung mit Zelten Auch die Re
ierungsbureaus die Bank und das Telegraphenamt ſind inZelle untergebracht

ahl ſind in den Ausſtand einge

Handel Gewerbe und Verkehr
Reichebank Berlin 6 Juli Der Centralausschuss

der Reichsbank war beute zu einer Sitzung einberuſen Nach
einer Darstellung über das laufende Geschäft und über die letzte
Monatsübersicht wurde kopstatirt dass infolge des in den letzten
Tagen erfolgten Räckflueses von der Erhöhung des Bank
dis Konts zur Zeit ab gesehen werden köne Dann wurde
noch die Beleihungsfähigkeit mehrerer Papiere ausgesprochen

Hessische Ludwigsbabn Die Hauptversammlung
der Hessischen Ludwigsbahn in welcher 43,840,800 M
Aktienkapital mit 73,068 Stimmen vertreten waren lehnte den
Antrag des Verwaltungsraths auf Annahme des Regierungs
angebots von 730,50 M ab Nachdem der Berlin Hamburger
Antrag auf 750 M zurückgezogen war wurde der Vermittelungs
antrag des Verwaltungsrathe auf 741 M wit 71,494 gegen 914
Stimmen ap genommen

Russische Ernte Petersburg 6 Juli Nach den
letzten amtlichen telegraphischen Nachrichten bis zum heutigen
Tage sind die Ernteaussichten vorzüglich Die erste

liche Kankasus ein gute Aussichten sind auch in den rdlichen
und westlichen Provinzen Die Ernte bat begonnen

Neue Sehikkfe Die Hamburg Süd amerika nische
Dampfer Gesellsehaft gab zwei neue Dampfer einen bei der
Reiherstieg Schiffswerft und Maschinenſabrik Aktien Gesellschaft und

den anderen bei Blohm und Voss in Auftrag Jeder der Dawpter
wird etwa 14,000 ebm gross werden

AMinen Papiere Die Frankfurter Zeitung meldet aus London
Das Garantie Syndikat auf die Emission von 1,200,000 Pfund Sterling
5 Proz Debentwres der Chartered Company ist wie verlautet
gebildet Ein Theilbetrag von 400,000 Pfund Sterling soll zu 97 Proz
aufgelegt werden

BRörse zu IValle am 7 Jul
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen ruhig 147 152 feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen 148 153 M

Roggen gefragt 122 125 fremder billiger
Gerste Brau ohne Handel feinste bis M Futter

110 127 M
Haker rubig 133 140 M
Mai ameriknnischer Allxed 96 98 M

100 125 M
Rapse ohne Handel

Vſktoria ohne Handel
Prelae für 100 kg netto

St ärke einschl Fass H allesche pa Weizenstärke
32,50 34,50 M Maiestärke 28 33 M
Linsen M Bohnen UMohn grau MFutterartik el gefragt Futtermehl 12,00 18,00 M

ſoggenkleie 9,75 10,25 M Weizenschalen 9,00 bin
9,50 M Weizengpriesekleie 9,00 9,50 M MAnalzkeime
helle 900 950 Al dunkle 800 8,75 Oelk wehen
9,00 9,50 M

An z 25,50 27,5 M Räböl 46,00 M
Petroleum 21,75 A Solaröl 0,825/30 12,50 M

Donaumal

Somwerrübeen M Erbeep

Verbraucheabgabe im 70 f Verbrauchaabgabe 34,90 M
Rüäühbhen MWeltzenmwohl o0 rutto inel Sack 22 00 23,00 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sach 17 50 18,00 M

Getreidäe

New Vork 6 Juli Telegr Rother Winterwelzen65 Weizen Juli 61 Angust 612 Sept 612, Dez 632,
Mais Juli 3276 Sept 33 Dez 335 Mebl 2,40 Getreide
fracht 12

COhicago 6 Juli Telegr Welzen Juli 547 Sept 557Mais Juli 26 rZTZuclirer

Magdeburg 6 Juli Orig Telegr Kornzucker exck,
von 92proz Rendement Kornzucker excl 88proz Rend
10,20 10,40 Nachprodukte excl 75proz Rend 7,70 8,15 Ruhig
Brodraffinade I Brodrafinade II Gem Raffinade
mit Fass 24,50 25,50 Gem Moelis IL mit Fass Ruhbig
Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr Juli
9,95 Gd 10 02 Br pr Angust 10,15 Gd 10,20 Br perSeptember 10,27 Gd 10,321 Br pr Okt Dez 10,50 Gd
10,52 Br pr Januar AMAlärz 10 72 Gd 10,77 Br Still

Hamburg 6 Jinli Vormittagsbericht Rüben Rohbzucker
I Produkt Basis 8800 Rendewent neue Usance frei an Bord
Hamburg per Juli 10,05 per August 10,22 per September
u per Oktober 10,47 per Dezember 10,62 per März 10,85

ubig
Petroleum

Stettin 6 Juli I 10,75
Hawburg 6 Juli Petroleum Standard hieloco 6,35
Rremen 6 Juli Börsen Schluss Berioht Katffinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Petrolenm Börse Fest Loco 6,30 Br
Russisches Petroleum Loco 6,10 Br

Antwerpen 6 Juli Sehluss Bericht Raffinirtes Type woeies
loco 7 bez u Br per Aug 17 Br per Sept 17 Br Fest

New Vork 6 Juli Petroleum Standard whbite in New Vork

loco fest

n 6,90 do i i ia 6,85 do i Pi iStelle nehmen die südlichen und mittleren Zonen und der nörd Spiritus 10,000 L Iter Proz still Kartoffel mit 50 Seräte per r h ine i ten Gn on 00 a0 Pro Une

Wu JWIJ J J S ,J JJ e z z 222 1119190J9 uD e ts udenburg Maschin 10 198,50020 De he Hypoth Pfandb i s 9Wasserstände f bedeutet über unter Naull Banx Digxonto dtnten Salnen S 86,790 utso Z 2 rer rietfe kaciont u 373 S

r F er Köln Rottw Pulv 13 224 00b2 nigin u 89Saaſe und Vnstrut al Wuehs BerJin Weehsel 8 omb 85 u Wesif Draht Inustrieß s 188008 e 103 200 Koriz Wlgrigae h
Trtern Brückenpegel 5 Juli 0,44 8 Juli 0,554 10 Amsterdam 3 Brüssel s do Union konv 1 do V r2 100 35 100 00 do St Pr 10 217 756
Weissenfels Oberpegel 2 2,46 2 Petersburg sh Wien 4 do s o St Pr 7 150,60b20 VI unkb b 19 0 4 g 103 206 eopoldsgr Edderitz s 10s,50

5 5 rdo Unterpegel 0,26 0,38 12 London 2 Paris 2 Wittener Guss 6 148,250 40 VII un b 190351 4 104 250 uise Tiefbau konv o 77 7562
Trotha 6 Juli 2,24 7 Juli 2,283 4 IWilhelmshütte 1 64 00b20 Heuts Grunädseh Ob 4 101 20v60 do do St Pr 0 11250Alsleben Oberpegel 5 Juli 2,45 6 Juli 2,44 1 Zuekerfabr Fraustadt 0 117,802 o do V VI 4 1104 s0 b agdeburg Bergwerk 13 346 006do Unterpegel 1,92 7 22 86 6 e Deutsohe Fonds u Staatapap Deuts n Ptädr 1017562 Aarienhütte Kotzengu 2 o 81,8010Bernburg r 1,63 v u52 1 r ärn r Poeutsehe Bisenv Prior Oviig un I rzb à 1000 4 101 o0ba enden Schwerte kv o 53,006Kalbe Oberpegel 1,60 1,60 Barmer Stadtanleihe 2,101 do St Pr o 84 00do Wnterpegei 0 94 0,92 2 Berliner Siadt Ob 3 101400 do unkdb bis 19000 4 103 100 Be rRnierpegel 0 u 109 klainz Ludw 75 76 751 do alte Ser 45 39 100,00b2 RheinischestahlLit C 10 187 50b 6M e vur o t 5 102 o do v 18901 3 do S 46 105 uk 19051 3 z 10125 b Schlesisch Zinkhütten 12 206 00b26

Moldau Iser Eger Blhe i do veuel 4 101 70r Ostpreuss Südbahn 4 Aleininger IIyp Plab 4 109,000 r z e r
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Technikum Altenbürg
Höhere und mittlere Lehranstalt

für Maschinenbau Elektro
technik und Chemie

Elektrotechnisches und
chemisehes Praktikum

Beginn des Wintersemesters am
20 Oct und des nnentgeltl Vorbe
reitungs Kursus am 15 Sept Pro

I gramme kostenfr ä d Divrectton

Auskünfte
über Gesochäſts u Privatrerhält
nisse ertheilen t und äiscret r
alle Plätze der WeltBeyrich Greve

Internationales Auskunftsburean
Halle a8 Leipz Str 101 Fernepr 635
To rt gef wird ein Primaner
Student der einem Tertianer NachFifeſnnd giebt Adr mit Bed unker
B s 7457 an Rudolf Moſſe Halle

PerrückenToupet Scheitel u Friſet

Hauptgewinne

S n
m Sarg Terae JS

Toiterie
Mk 30,000 25,000 15,000 12,000 10,000 c

P Jedes Loos 4 MarK
Nach auswärts Liſte und Porto 30 Pfg

T HRendoel Sortimentt a
fertigt unſichtbar ſitzend nach eigenem
Modell Verfahren Außerdem hält a
Jeger in pr Haarzöpfen billigſt
Osear Ballin unt Leipzigerſtr 91

Ameriß Kopfwälche Werrmnhn
für Herren und Damen

H Krolow Geiſtſtr o d Adler Ap
Vierdruck Apparate

nene und gebrauchte Umänderungen
Revparaturen Erſatztheilebilligſtbei

IIoske Graeger Nachf
Geiſtſtraße 55

Zum Beſuche
des Petersberges

Der St Petersberg
bei Halle a S

Hiſtoriſch topographiſche Skizze in
dritter vermehrter Auflage

Von Franz Knanth Rektor
Mit einem Titelbilde

Oktav geheftet 50 Pfg

Halle Otto Hendel Verlag

Magenbeſchwerden
Meinen daran leidenden Mitmenſchen

ich gern unentgeltlich Rath und
uskunſt wie ich davon beſreit undgeſund geworden bin

F Koch Kötigl penſ Förſter
Pömbfen Poſt Nieheim Weſtf

Echte Harzkäſe
arantirte Verarbeitung von ausſchließ
ich reinem Harzer Milchprodnuct kein

Cenkrifugenquark liefert die Poſtkiſte
zu Mk 2,80 gegen Nachnahme größere
Poſten billiger

Oito Röver Harzkäſe abrik
Rübeland im Harz

Prämiirt Berlin 1896 ad

Die

Mein s Nahrung

Moellin s Nahrung
Moellin s Nahrung
Moellin s Wahrun
Moellin s Nahrung

General
Depot

in Halle

Beſichtigung meines reichhaltigen W

unter perſönlicher Leitung angefertigt

Kein nur 6

abrikation biete ich dem geehrten Pu

Mi äbelfabrik un Magazin
Gerruumn W aalct Rathhansſtraße 6

einpfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren z billigſten Preiſen ws

Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene
bedeutend erweiterten über 500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſt
z Möbel ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe

in allen Holzarten unter i gewünſchten Garantie zu reellen billigſten
öbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf

likum in meinen nochmals

chlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und
Preiſen

dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit

Bernh Gronwald

fur Güngng0 Kinder ww Alters Kr von Geonesenge Magemotäonde

angewendet

W In ganzen und halben Gläsern
macht Kubmilch leicht verdaulich enthält Kein Mehl
wird von den zartesten Organen sofort absorbirt

erzeugt Blut Fleisch Nerven und Knochen

S t ausgieviger una bekömmlieher als mohlhaltige Näkrmittel
naoh Vorschrift bester Ersatz für Muttermilch

Moellin s Wahrung t i beste fär Magenkranke

D C P Neumann Sonm Berlin W
Hoflieſfernnten Sr Maj des Kafsers und Königs

F A Patz Grosse Ulrichetrasss 9Adler Apotheke
Engel Apotheke
Löwen Apotheke
Apotheke zum Beutschen Kafser
Helmbold Co Leipzigerstrasse 104
Ernst Jentzseh Leipzigerstrasse 29
C Kalser Schmeerstrasse 18

S

l S

V

Das Kind schwärmt dafür

c

Auerkennungen
Tabaken hergeſtellte Marken

ſenderings ſoſind Oigarren

ſind das Beſte der Cigarrenfabrikation Preisgekrönt Tauſende
Beſonders beliebt ſind folgende aus den feinſten

xfers peixe i

Der Feinschmecker schwört darauf Der
Magenleidende fordert es Alle Händler verkaufen es Essen Sie es

J nur in m diemsis lose

M A Scheſdelwitz NachfA Stelnbach Königstrasse 15
E Walthers Nachk Steinweg 26 unä

Moritzzwinger
M Waltsgott Grosse Ulrichstrasse 30

PF die Reise das Beste

Auill Noneru
ca Wochen Tinte haltench

t Mſe 3,50 7,00 10 20 Mſe
We Leipa Str 22

S

v

E Gummi Garkenſchlünhe

in anerkannt beſten Qualitäten
zu Fabrikpreiſen bei

Adlolph Ouentin Riebeckplatz 3

wohlſchmeckend

Feinſchnitt à 0,90 1,40 1,70 2 proder 9 Pfd Tabak bilden ein
Garantie

vanne ſonſt gegen r enz chahmungen geſchützt zu ſein

Adolf Tende röTabakfabrit m an dein

1895 er Ielix Brasils Lange IIoländerOtto pr 100 St 5,50 Brunhilde pr 100 St 9Alexander 6 Walkure 100 10 23Arthur 50 Muſterliſte je ö0 St enth 10 7Helene 7 Cigarrillos cäyiſchenaciecigarre

Frieda 70 r 1 2 öMuſterkiſte je 20 St Jut5 6,50 3 3,30 z7 4 100 St
Tenderi ing 8 holl Ranohiababe ſind leicht und

Grobſchnitt à 0,70 J 1,20 1,50 180 2,20
olles Peſt franco

Verſandbedingungen i itaeeeielung mir Bürgſchaft leiſtet
uf meine Firma bitte um vor

ganz beſonders zu achten

e holl Cigarren und
rſoh g d holl Grenze

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

ger a

500 Stück Ei garren zum

Stel
hielt

ad nd auch r
Wer gene

eie Ar eitsſt

Breunholz
der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl
Die obige Arbeite liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter

Omnglität zu folgenden Preiſen

erkauf

Raummeter 50 Mk
4

KorbDa mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer
von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

ſogar Quittungen und Lieferſcheine mit der Bewecke der Tänuſchun für orzelgten und die unterzeichneteArbeits
itsſtätte dadur

8pla

S 275
0,40L

Arbeitsloſe

ſie an
u liefern daß ſie

eſchwerden über Bicſerung mindern tgigen Holzes er
wird ergebenſt darauf hingewieſen

Verein für Volkswohl tragenraue Mützen mit der Aufſchrift
e von Quittungen und n welche ebenfallsn dem B

mit der u A
daß

nau achten zu wollen

in für Volkswohl verſe ind
t unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die

K

e diesſeitigen HolzausſahrerSichkser

en

ätte des Vereins für Volkswohl
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

erwirken und verwerthen

ſ Pataky
Porlin J V Tenigonetr Fran 35

Filialenmam bare Gr Burſtaß 13
Köln ath Förenſtrase 73
Frankfurt all glergr Ie ße 28Zkleknenring 3

über 24000 a 7Unſer Bureau hat über
Angelegenheiten bereits n
werthungs Verträge wurden über 1Millionen Mark ab er
Streitigkeiten unter wirkung ei
Rechtsanwalts am Landgericht I

Auskunft koſtenlos Proſpecte gratis
Vertreter W Paeke

Halle a/S Parkſtraße 11
Atelier S künſtl ine

ſeriTa
küuſn

Gebiſſe
vPilating u

Kautſchuk
Plom

Silb Lre mder gahne mit Gold er Emaille c
Schmerzloſes Zahnzi ehen Richten
ſchiefſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter

Preisberechnung umgearbeitet Repara
turen an künſtlichen Gebiſſen binnen

Stunde
Für Unbemittelte von 12 1 Uhr

Franz IUirsekorn
eipzigerſtr 11 II EingangSeipzis Kl Sandberg h

Alerbilligſte Vezugsouelle

Möbel Einkauf
Größte Auswahl uener ſowie wenig
gebrauchter Möbel Laden u Re
ſtanrations Einrichtungen nur bei
Friedrioh Peileke

Geiſtſtraße 25
Daſelbſt werden alte Möbel jederzeit

mit in Zahlung angenommen

Bo wen w ein
Frank tat Drtomwolo

à Fl 30 und 35 r
Ferd Hille g Gelll os

1896er Neue Salzheringe 1896

verſende ich das Poſtfaß ca 10 Pfund
ſchwer zu 3 franco Poſtnachnahme
in ganz vorzügl Waare ca 40 St Jnh

S Brotzen Fiſchhdlg Cröslina O e
Gegründet 1878

Pillig iſi
gegen Nachn Seegal friſch v Ranch
8 Pfd Colli 5 5 Pfd Colli 4 nur
dicke Stücke 8 Pfd Doſe i Gelee A
E Degener Export Swinemünde

Jch zahle
das Geld zurück wenn
Geyer s Fleckwaſſer
nicht mit größter Leichtigkeit die meiſten
vorkommenden Flecken ſogar Tinte
aus wollenen Stoffen entfexnt ohne
daß die zarteſten Farben leiden à
50 9 zu haben bei E Walther s
Nachf Moritzzwinger 1 und Stein
weg 29 Ernst Jentzseh LeipzigerStraße Apotheker Paul Perle
MohrenApotbeke Wuchererſtr Max
Thümmbker
Friedrichſtr u WeidenplanEcke

Friedrich Drogerie
a

Echt A Schula ſchesWiener Krafipulver Gegen Ma
gerkeit oder Demjenigen wag durch
Krankheit ein wohles Ausſehen
verloren hat als beſtes Nahrungse
mittel Goſebiig gelchünt u prämiirt

Zu empf

Ganze Doſe 1,25 halbe Doſe 75u haben bei elnvolut e Co
Leipaiger Straße 5 ach

Weod
andet 8f Er

4ist üſe beste

h ä
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